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Christopher Street Day Sachsen-Anhalt e.V. 
 
Magdeburg, der 08. Januar 2025 

Kreuze setzen statt Grenzen: Queeres Sachsen-Anhalt beteiligt sich an bundesweiter CSD 
Kampagne “Wähl Liebe” zur Bundestagswahl 2025 und ruft zur Wahl auf. 

Als Erstunterzeichnerin unterstützt der Christopher-Street-Day Sachsen-Anhalt e.V., CSD 
Magdeburg e.V., CSD Dessau-Roßlau, CSD Köthen, CSD Stendal, CSD Salzwedel, CSD 
Schönebeck, CSD Harz (Wernigerode) CSD Merseburg, OvGU Pride, Brave e.V., JCRadio 
und Queer4mat die Kampagne „Wähl Liebe“ im Vorfeld zur Bundestagswahl der bundesweiten 
CSD Bewegung. Damit möchte der Verein (Nicht-) Wähler*innen für die Rechte der queeren 
Community sensibilisieren und dafür gewinnen, bei der Wahl am 23. Februar 2025, demokratische 
Parteien zu wählen, die für Vielfalt, Toleranz und Gleichberechtigung eintreten. 
 
Als queere Community in Sachsen-Anhalt möchten wir mit unserer Kampagne ein klares Signal für 
eine hoffnungsvolle und inklusive Zukunft setzen. Viele queere Menschen in unserer Stadt spüren 
eine wachsende Unsicherheit, da der gesellschaftliche Ton rauer wird. Dabei nimmt niemandem 
etwas weg, wenn queere Menschen ihre Rechte leben können. Im Gegenteil: Zusammenhalt, 
Akzeptanz und der Schutz von Minderheiten stärken uns als Gesellschaft und machen Sachsen-
Anhalt zu einem lebenswerten Bundesland für alle.“ – Falko, Aktivist und Vorstandsmitglied 

Jede*r Wähler*in in unserm Bundesland kann einen klaren Standpunkt für Liebe, Respekt und 
Freiheit setzen und die queere Community hier vor Ort unterstützen. Wir können zeigen, dass 
Hass und Spaltung niemals gewinnen wird und wir in Sachsen-Anhalt zusammenstehen. 
Besonders in Zeiten, in denen rechtsextreme Parteien und politische Strömungen versuchen, Hass 
und Intoleranz zu schüren, ist es entscheidend, ein starkes Zeichen für die Demokratie und die 
Menschenrechte zu setzen.  
 
„Die liberale Demokratie ist für uns nicht nur ein abstrakter Begriff, sondern die Grundlage dafür, in 
Würde und Freiheit leben zu können. Doch Minderheiten sind stets auf die Solidarität der 
Mehrheitsgesellschaft angewiesen. Bei allem Verständnis für die aktuellen Herausforderungen ist 
es wichtig, diese differenziert zu betrachten und mit Besonnenheit anzugehen. Politische Kräfte, 
die vermeintlich einfache Lösungen propagieren und Vorurteile gegen Minderheiten schüren, 
gefährden den Zusammenhalt. Wir setzen dem entgegen und zeigen, dass wir als Gemeinschaft 
stark sind.“ – Jenny, Aktivistin und Vorstandsmitglied 

 
 



 
 
Über die Kampagne „Wähl Liebe“ 

Neben dem Einsatz der Kampagne auf Social Media Kanälen, können sich alle Interessierten auf 
www.waehl-liebe.de darüber informieren, wie Parteien sich zu queeren Themen und zum Schutz 
der Demokratie positionieren. Als queere Community in Magdeburg werden wir im Rahmen der 
Kampagne auch einen WinterPride veranstalten. Zudem nehmen wir am „Wähl Liebe“-Aktionstag 
teil, der am 15. Februar 2025 um 11:55 Uhr auf dem Willy-Brandt-Platz in Magdeburg beginnt. Von 
dort aus starten wir eine Demonstration in Richtung Landtag Sachsen-Anhalt. Zu den Forderungen 
an die künftige Bundesregierung gehört die Aufnahme queerer Menschen ins Grundgesetz, die 
finanzielle Absicherung queerer Projekte und ein besserer Schutz vor Hasskriminalität und 
Hatespeech. 
 
Motive zur Verwendung für die Presseberichterstattung: 
 
 


